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Sitzungsprotokoll
über die konstituierende
 Gemeinderatsitzung vom 31.03.2005
(Wahl des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes)
Beginn: 19:30 Uhr	Ende: 20.10 Uhr

Anwesend:
	Bgm. Bürg Gerhard	Vzbgm. Erhart Engelbert	GfGR Handl Walter	GfGR Wieseneder Karin	GfGR Fuchs Karl	GfGR Moschinger Hubert	GfGR Loidl Manfred	GR Gruber Herbert	GR Tippl Wolfgang	GR Ramharter Gernot	GR Riedl Josef	GR Schmoll Herbert	GR Engelmaier Harald	GR Höbling Ignaz	GR Zeinzinger Karl	GR Ehrenberger Gabriele	GR Lenk Johann	GR Fischlmaier Andreas	GR Trümmel Herbert
Entschuldigt:				
Tagesordnung:
1. Angelobung der Gemeinderatsmitglieder
2. Wahl des Bürgermeisters
3. Wahl des Gemeindevorstandes
4. Wahl des Vizebürgermeisters
5. Wahl der Ausschüsse
«
[bookmark: GRTOP1_31032005_0]TOP 1.) Angelobung der Gemeinderatsmitglieder
Der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sitzung fest, dass die neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates ordnungsgemäß durch den bisherigen Vizebürgermeister eingeladen wurden.
Die Sitzung findet innerhalb der für die Durchführung der Wahl des Bürgermeisters und des Gemeinde-vorstandes festgesetzten Frist statt.
Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder des Gemeinderates ist gegeben.
Der Vorsitzende liest den anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates folgende Gelöbnisformel vor:

„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Republik Österreich und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf  nach besten Wissen und Gewissen zu fördern“.

Die Mitglieder des Gemeinderates legen über Namensaufruf durch den Altersvorsitzenden, nachdem dieser zunächst das Gelöbnis vor dem neugewählten Gemeinderat abgelegt hat, mit den Worten „Ich gelobe“ das Gelöbnis ab.

«zur Tagesordnung

[bookmark: GRTOP2_31032005_0]TOP 2.) Wahl des Bürgermeisters
Es wird GR Gerhard Bürg als Bürgermeisterkandidat vorgeschlagen.
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen:
Das Mitglied des Gemeinderates Harald Engelmaier (ÖVP)
Das Mitglied des Gemeinderates Johann Lenk (SPÖ)

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt:
abgegebene Stimmen 19
ungültige Stimmen 1
gültige Stimmen 18
Von den gültigen Stimmzettel lauten:
auf das Gemeinderatsmitglied Gerhard Bürg  17 Stimmzettel 
1 Stimmzettel lautet auf Engelbert Erhart
Da auf das Mitglied des Gemeinderates Gerhard Bürg mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, nämlich 17 lauten, gilt dieses als  Bürgermeister gewählt.

Der Altervorsitzende fragt, ob er die Wahl annimmt.
Er bejaht.
«zur Tagesordnung
[bookmark: GRTOP3_31032005_0]
TOP 3.) Wahl des Gemeindevorstandes
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen:
Das Mitglied des Gemeinderates Harald Engelmaier (ÖVP)
Das Mitglied des Gemeinderates Johann Lenk (SPÖ)
Der Vorsitzende teilt mit, dass außer dem Vizebürgermeister mindestens zwei geschäftsführende Gemeinderäte gewählt werden müssen. Die Gesamtzahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes einschließlich des Vizebürgermeisters darf ein Drittel der Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates nicht übersteigen. Es muss daher ein Beschluss über die Anzahl der zu wählenden Vizebürgermeister und geschäftsführenden Gemeinderäte gefasst werden. 

Antrag: 6 Geschäftsführende Gemeinderäte sollen gewählt werden.
Beschluss: Es sollen 6 Gemeindevorstände gewählt werden.
Abstimmung: einstimmig

Die Anzahl der zu wählenden Mitglieder des Gemeindevorstandes werden entsprechend der von den Wahlparteien bei der letzten Gemeinderatswahl auf diese aufgeteilt. Die Aufteilung ergibt:

Wahlpartei ÖVP, 4 Mitglieder
Wahlpartei SPÖ, 2 Mitglieder
Aufgrund der Aufteilung werden von den Wahlparteien folgende Wahlvorschläge eingebracht:
Wahlpartei: ÖVP
		Erhart Engelbert, Loidl Manfred, Moschinger Hubert, Wieseneder Karin
Wahlpartei: SPÖ
		Fuchs Karl, Handl Walter
Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei ÖVP ergibt:
abgegebene Stimmen 19
ungültige Stimmen 0
gültige Stimmen 19

Von den gültigen Stimmzettel lauten:
auf das Gemeinderatsmitglied Erhart Engelbert  19 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied Loidl Manfred   19 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied Moschinger Hubert  19 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied Wieseneder Karin  19 Stimmzettel 

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei SPÖ ergibt:
abgegebene Stimmen 19
ungültige Stimmen 0
gültige Stimmen 19
Von den gültigen Stimmzettel lauten:
auf das Gemeinderatsmitglied Handl Walter  19 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied Fuchs Karl  19 Stimmzettel 
Die Gemeinderäte Erhart Engelbert, Loidl Manfred, Moschinger Hubert, Wieseneder Karin, Fuchs Karl, Handl Walter
sind daher zu Mitgliedern des Gemeindevorstandes  gewählt.
«zur Tagesordnung

[bookmark: GRTOP4_31032005_0]TOP 4.) Wahl des Vizebürgermeisters
Es ist 1 Vizebürgermeister zu wählen.
GR Engelbert Erhart wird als Kandidat für den Vizebürgermeister vorgeschlagen.
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen:
Das Mitglied des Gemeinderates Harald Engelmaier (ÖVP)
Das Mitglied des Gemeinderates Johann Lenk (SPÖ)
Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt:
abgegebene Stimmen 19
ungültige Stimmen 4
gültige Stimmen 15
Die ungültigen Stimmzettel (leere Kuverts) werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu begründen:
4 Stimmzettel  leer
Da auf das Mitglied des Gemeinderates Engelbert Erhart mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, nämlich 15, lauten, gilt dieses als Vizebürgermeister gewählt.
«zur Tagesordnung

[bookmark: GRTOP5_31032005_0]TOP 5.) Wahl der Ausschüsse
Der Bgm. verliest die Vorschläge der ÖVP-Fraktion für die Besetzung der einzelnen Ausschüsse:
	Prüfungsausschuss
GR	Trümmel Herbert 	Obm.Stv.	
GR	Engelmaier Harald 	MG	
GR	Ramharter Gernot 	MG	
GR	Fischlmaier Andreas MG		

          Umwelt-Agrar-RaumordnungAusschuss
Vzbgm.Erhart Engelbert 	Obm.		
GR	Zeinzinger Karl 	Obm.Stv.	
GR	Gruber Herbert 	MG	
GR	Schmoll Herbert 	MG		

	Schul-KindergartenAusschuss
GfGR	Wieseneder Karin 	Obm.	
GR	Schmoll Herbert 	Obm.Stv.		
GR	Ramharter Gernot 	MG	
GR	Trümmel Herbert	MG	

	Kanal-WasserleitungsAusschuss
GfGR	Loidl Manfred Obm.Stv.
 GR	Engelmaier Harald 	MG	
GR	Riedl Josef Ing.	MG	
GR       Gruber Herbert 	MG	

       Bau-OrtsbildgestaltungsAusschuss
GfGR	Moschinger Hubert 	Obm.	
GR	Riedl Josef Ing.	MG		
GR	Zeinzinger Karl 	MG	
GR	Engelmaier Harald MG	

	Jugend-Brauchtum-SportAusschuss
GfGR	Loidl Manfred 	Obm.	
GR	Fischlmaier Andreas MG	
GR	Ramharter Gernot 	MG	
GfGR	Wieseneder Karin 	MG	

	Tourismus-KulturAusschuss
GR	Schmoll Herbert 	Obm.Stv.		
GR	Engelmaier Harald 	MG	
GfGR	Moschinger Hubert 	MG	
GR	Fischlmaier Andreas MG	

Antrag: Wahl der vorgeschlagenen Mitglieder in die einzelnen Ausschüsse.
Abstimmung: einstimmig
Danach verliest der Bgm. die Vorschläge der SPÖ-Fraktion für die Besetzung der Ausschüsse:
	Prüfungsausschuss
GR	Ehrenberger Gabriele Obf.

          Umwelt-Agrar-RaumordnungAusschuss
GR	Lenk Johann 	MG	
	
	Schul-KindergartenAusschuss
GR	Höbling Ignaz  MG	

	Kanal-WasserleitungsAusschuss
GR      Fuchs Karl 	Obm.	

       Bau-OrtsbildgestaltungsAusschuss
GR	Fuchs Karl Obm.Stv.
	
	Jugend-Brauchtum-SportAusschuss
GR	Tippl Wolfgang    Obm.Stv.

	Tourismus-KulturAusschuss
GR	Handl Walter 	Obm.		

Antrag: Wahl der vorgeschlagenen Mitglieder in die einzelnen Ausschüsse.
Abstimmung: einstimmig
Als Fraktionsobmann der ÖVP wird Vzbgm. Engelbert Erhart genannt.
Fraktionsobmann der SPÖ ist GfGR Walter Handl und Stellvertreter GfGR Karl Fuchs.
Vertreter für den Melkwasserverband: GR Andreas Fischlmaier, Stellvertreter: GR Karl Zeinzinger.
In die einzelnen Hauptschul- und Sonderschulgemeinden werden als Vertreter: GfGR Karin Wieseneder und GR Herbert Trümmel entsandt.
«zur Tagesordnung
Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung am _____________.
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